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Corona und die Angestellten 
 

«Und sie dreht sich doch» soll Galileo Galilei beim Verlassen des 
Inquisitionsgerichts der Legende nach gemurmelt haben. Heute wissen wir, 
dass sich die Erde dreht. Wir können über die Dummheit der 
Inquisitionsrichter lächeln, aber es ist sicher so, dass auch wir noch vielen 
Irrtümern unterliegen, auch in der Arbeitswelt. Und da werden uns 
nachkommende Generationen in gewissen Bereichen auch ein bisschen 
belächeln. 
Es braucht manchmal Krisen wie die Coronakrise, um Dinge voranzutreiben, 
die man früher für unmöglich gehalten hat: zum Beispiel Home Office oder 
Helikoptergeld für die Wirtschaft. Während man jahrzehntelang um jeden 
Franken für die Angestellten bei der Arbeitslosenversicherung politische 
Kämpfe in Bern veranstaltet hat, war Kurzarbeit plötzlich butterweich 
möglich. Waren die Banken zum Teil extrem restriktiv bei der Vergabe von 
Geschäftskrediten, braucht es plötzlich nur noch eine kleine Anfrage. War der 
Arbeitgeber skeptisch, dass Kinder während des Home Office zu Hause 
herumturnten und Papi und Mami störten (zum Nachteil des Betriebs), war 
das plötzlich kein Thema mehr. War jemand im Betrieb 5 Minuten zu spät, 
gab es Theater. Während der Home-Office-Phase war Zeit, wie wenn sie nicht 
existieren würde.  
Wir wissen noch nicht, was sich in Zukunft bezüglich der Arbeitswelt alles 
ändern wird. Sicher ist aber, dass die Angestelltenorganisationen - auch die 
ARB- die Entwicklung wachsam beobachten werden.  
Der seit Jahren festzustellenden Tendenz, den Arbeitnehmerschutz in 
verschiedenen Bereichen aufzuweichen, muss ein klares «njet» 
entgegengestellt werden. Dieses allein genügt nicht, denn eine «Nein»-Politik 
ist reine Opposition und nicht konstruktiv. Was wir brauchen, sind Konzepte, 
damit die Arbeitswelt menschlich bleibt. Der alte Satz «die Wirtschaft ist für 
die Menschen da und nicht die Menschen für die Wirtschaft» bleibt nach wie 
vor gültig.  
Die ARB verfügt über Spezialisten in Betrieben und in der ARB selbst, was den 
Bereich Arbeit betrifft. Dieses Wissen muss erhalten bleiben, damit man in 
den entscheidenden Momenten eingreifen kann oder auch um ein 
kompetenter Gesprächspartner für die Arbeitgeberseite oder die Behörden 
zu sein. 

 

 

  
Christoph Plattner  Dr. Hans Furer   Regula Steinemann 

Präsident  Geschäftsführer   Geschäftsführerin 



1. «WARUM GIBT ES KAUM BUNDESRÄTE AUS BASEL?» – TRADITIONELLER 

FRÜHJAHRSAPÉRO AM 16. APRIL 2019 
 

Am 16. April 2019 haben die Angestelltenvereinigung Region Basel und der 

Bankpersonalverband Nordwestschweiz zum traditionellen Frühjahrsapéro 

im Restaurant Schützenhaus eingeladen. Die Podiumsdiskussion mit 

Politikerinnen und Politikern aus der Region widmete sich dem Thema: 

«Warum gibt es kaum Bundesräte oder Bundesrätinnen aus Basel?» Elisabeth 

Schneider-Schneiter (Nationalrätin CVP BL), Samira Marti (Nationalrätin SP 

BL), Dr. Conradin Cramer (Regierungsrat LDP BS) und Dr. Anton Lauber 

(Regierungsrat CVP BL) diskutierten unter der Gesprächsleitung von Dr. Hans 

Furer, Geschäftsführer der ARB, rund eine Stunde über die Rolle und 

Wahrnehmung der Region Basel im Bundeshaus in Bern und in der Schweiz 

allgemein. Dabei berichteten die Teilnehmenden des Podiums über eigene 

Erfahrungen aus ihrem Alltag als Politikerinnen und Politikern auf kantonaler 

und nationaler Ebene. Elisabeth Schneider-Schneiter erzählte von ihrer 

eigenen Bundesratskandidatur Ende 2018 und war der Meinung, dass es 

genügend kompetente Anwärterinnen und Anwärter aus der Region für 

einen Sitz im Bundesrat gäbe und eine stärkere Vernetzung und Identifikation 

mit den Nachbarskantonen von Vorteil wäre.  

Nach der Gesprächsrunde gab es bei Apéro riche und Wein ausreichend 

Gelegenheit für Gespräche und Diskussionen, wobei sich die rund 100 Gäste 

in ungezwungener Atmosphäre auch mit den Politikerinnen und Politikern 

und den Organisatoren des Apéros unterhalten konnten. Die Basler Zeitung 

hat das Thema zwei Mal aufgegriffen. Es erschien ein Bericht über den Apéro 

und in einer vertieften Version ging Marcel Rohr den Gründen nach, weshalb 

es von 103 Bundesräten und Bundesrätinnen nur drei aus Basel-Stadt und 

Baselland geschafft haben. 

 

Die Gäste trudeln langsam ein – Zeit für ein Foto. 

 

Von links: Samira Marti, Nationalrätin Basel-Stadt (SP); Elisabeth  
Schneider-Schneiter, Nationalrätin Baselland (CVP); Hans Furer,  
Geschäftsführer ARB; Dr. Conradin Cramer, Regierungsrat Basel-Stadt, (LDP). 



 
Hans Furer (ganz rechts) Geschäftsführer ARB fühlt den Podiumsgästen auf den Zahn.  
Von links: Dr. Conradin Cramer, Regierungsrat BS, LDP; Elisabeth Schneider-Schneiter,  
Nationalrätin CVP BL; Dr. Anton Lauber, Regierungsrat Baselland, CVP; Samira Marti,  
Nationalrätin Basel-Stadt, SP; Dr. Hans Furer. 

 

 
Die Gäste genossen es, sich im Anschluss ungezwungen mit den 
Podiumsgästen unterhalten zu können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. DELEGIERTENVERSAMMLUNG VOM 25. JUNI 2019 

Bei herrlich warmen Temperaturen kamen die Delegierten in den Genuss 
einer Führung durch die Basler Mission und erfuhren Spannendes über die 
Geschichte der ersten Missionare und die damaligen 
Verkupplungsmethoden. Die offizielle Versammlung fand ihren Höhepunkt in 
der Verabschiedung des langjährigen ARB-Präsidenten, Urs Meister (Novartis 
Angestelltenverband) und der Wahl des neuen Präsidenten Christoph 
Plattner (KV Baselland) und der neuen Vizepräsidentin, Esther Tellenbach 
(VdAC). Urs Meister wurde von Hans Furer würdig verabschiedet und sein 
grosses Engagement für die ARB entsprechend gewürdigt. Neu in den 
Vorstand gewählt, anstelle des ausscheidenden Urs Meister (der in den 
wohlverdienten Ruhestand tritt), wurde Felice Bertolami (Novartis 
Angestelltenverband). Anstelle von Georg Schürmann vertritt neu Gregor 
Thomi den Basel-Städtischen Angestelltenverband.  
 
Das anschliessende feine Nachtessen unter freiem Himmel bleibt sicher in 
bester Erinnerung. 

Eine Ära geht zu Ende – eine neue beginnt: Urs Meister,  
langjähriger ARB Präsident (links) hat sich sehr für die Anliegen  
und Interessen der Angestellten in der Region eingesetzt und  
wird dem Verband weiterhin verbunden bleiben.  
Der neue Präsident der ARB, Christoph Plattner, kennt die ARB  
sehr gut und hat sich als Vorstandsmitglied bereits bisher engagiert. 

 

Ein herrlicher Abend zum Geniessen und sich 
austauschen. 

 



 
 

3. PERSONALVERTRETUNGS-TAGUNG VOM 22. FEBRUAR 2019: 

«SOZIALPARTNERSCHAFT 4.0 – WIE SIEHT DIE SOZIALPARTNERSCHAFT 

DER ZUKUNFT AUS?» 

Der 4. Tag der Personalvertretung im Coop Bildungszentrum in Muttenz 

wurde von rund 60 Personen besucht. Es war ein guter Mix aus Arbeitgeber- 

und Arbeitnehmervertretern aus (chemisch-pharmazeutischer) Industrie, 

Gewerbe, Bankensektor und weiteren Branchen. Nach einem Blick in die 

Vergangenheit durch Dr. Bernard Degen, wissenschaftlicher Mitarbeiter des 

Departements für Geschichte der Universität Basel zur Thematik «wie ist die 

Sozialpartnerschaft entstanden?», warf Dr. Andreas Walker, Zukunftsexperte, 

einen Blick auf die Sozialpartnerschaft der Zukunft. Im Rahmen des World 

Café wurden verschiedene Thesen der künftigen Sozialpartnerschaft 

aufgeworfen und gemeinsam besprochen. Die attraktiven Aussagen mit Pep 

von Dr. Kathrin Amacker (Mitglied Konzernleitung SBB AG), John Häfelfinger 

(CEO BLKB), Urs Meister (Präsident Angestelltenvereinigung Region Basel bis 

Juni 2019), Corinna Grünig (Head Employee Relations Switzerland, Novartis), 

Dr. Balz Stückelberger (Geschäftsführer Arbeitgeber Banken), Dr. Alex Frei 

(Arbeitgeberverband Basel) brachten zusätzlichen Gesprächsstoff. Die 

Teilnehmenden – jeder für sich – konnten Gedanken zur Sozialpartnerschaft 

4.0 mitnehmen. 

Ziel der Tagung ist jeweilen eine Sensibilisierung der Beteiligten zu einem 

ganz bestimmten Thema – das ist gelungen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Coop Genossenschaft, welche die 

Durchführung der Tagung ermöglichte und deren Gastfreundschaft wir in 

Anspruch nehmen durften. 

 

Hans Furer begrüsst die Teilnehmenden im Tagungszentrum Muttenz. 



 

 
Ganz gespannt lauschten die Anwesenden dem 
Zukunftsforscher Andreas M. Walker zu. 

 

 
Zum Erfolg der Tagung beigetragen haben unter anderem Bernard Degen,  
wissenschaftlicher Mitarbeiter Universität Basel, Adrian Wüthrich,  
Präsident Travail.Suisse, und Daniella Lützelschwab, Mitglied Geschäftsleitung  
des Schweizerischen Arbeitgeberverbands.  

 

 
Die Tagung lässt immer Raum für Gespräche und den 
Austausch mit Gleich- oder auch Anders-Gesinnten… 



 

 
Schön ist auch der Einbezug von Lernenden.  

Im blauen Kleid: Andrea Knellwolf, Mitorganisatorin der PV Tagung. 

 

 
Beim World Café entwickeln sich Ideen und neue Ansätze 

 

 



 

 
Die Tagung neigt sich dem Ende zu: Corinna Grünig, Head 

Employee Relations Switzerland von Novartis, fasst die 

wichtigsten Thesen ihrer Gruppe zusammen.  

 

4. TREFFEN MIT DER REGIERUNGSRÄTLICHEN DELEGATION AM  

12. SEPTEMBER 2019 

Die Angestelltenvereinigung Region Basel hat diverse Traktanden für die 

Sitzung mit der regierungsrätlichen Delegation am 12. September 2019 

eingegeben. Unter anderem wurde über die steuerliche Handhabung von 

Zahlungen bei Frühpensionierungen (Kapitalabfindungen mit 

Vorsorgecharakter) debattiert. Vor allem beim Novartis Angestelltenverband 

ergeben sich immer wieder Fragen, weil im Kanton Basel-Landschaft eine 

tiefere Steuer anfällt, während im Kanton Basel-Stadt die Steuer relativ hoch 

ist. Gesprächsinhalt war auch die Kinderzulagenkommission, in welcher 

Regula Steinemann Mitglied ist, die jedoch seit Jahren nie mehr getagt hat.  

5. FAMILIENFREUNDLICHE WIRTSCHAFTSREGION BASEL 

Die familienfreundliche Wirtschaftsregion organisiert Vernetzungsanlässe 

und Fachtagungen betreffend Vereinbarkeit von Arbeit und Familie und setzt 

sich für die Verbesserung der entsprechenden Rahmenbedingungen ein. Urs 

Meister (Präsident bis Juni 2019) sowie Christoph Plattner (Präsident seit Juli 

2019) und Esther Tellenbach (Vizepräsidentin seit Juli 2019) nehmen 

regelmässig an den Round Tables teil. 

6. ZUSAMMENARBEIT MIT VISANA  

Visana hat den bestehenden Kollektivvertrag per Ende 2019 gekündigt. Es 

wird eine veränderte Weiterführung geben, die Details stehen noch nicht 

fest. Sollten Sie Fragen in diesem Zusammenhang haben, bitten wir Sie 

darum, sich direkt mit Visana Services in Verbindung zu setzen. 

Visana Services AG  Telefon: 061 279 75 75 

Centralbahnstrasse 21  www.visana.ch 

4051 Basel   http://arb-basel.ch/site/versicherungen/ 

http://arb-basel.ch/site/versicherungen/


7. VERTRETER IM ARBEITSGERICHT BASEL-STADT UND IN DEN 

KANTONALEN TRIPARTITEN KOMMISSIONEN 

Urs Meister (Präsident ARB bis Juni 2019), Roland Schlaier, Daniel Linder 

(beides Vorstandsmitglieder der ARB), und Thomas Fuchs (NAV Novartis 

Angestelltenverband) sind über die Angestelltenvereinigung Region Basel in 

das Arbeitsgericht bzw. Robert Friedli (Verein der Angestellten Coop) in die 

Schlichtungsstelle für Diskriminierungsfragen gewählt worden und vertreten 

dort die Arbeitnehmerinteressen. 

Die Angestelltenvereinigung Region Basel stellt weitere Vertreter für 

verschiedene wichtige öffentliche Kommissionen. Hans Furer und Regula 

Steinemann sind Mitglieder der Tripartiten Kommission Basel-Stadt für 

flankierende Massnahmen, Markus Schönenberger (KV Baselland) ist Mitglied 

der Tripartiten Kommission für die Regionalen 

Arbeitslosenvermittlungszentren des Kantons Basel-Landschaft und Georges 

Thüring (ebenfalls KV Baselland) vertritt die ARB als Mitglied in der 

Tripartiten Kommission flankierende Massnahmen im Kanton Basel-

Landschaft. 

8. PARITÄTISCHE KOMMISSION GESAMTARBEITSVERTRAG 

DIENSTLEISTUNGSBEREICH / RECHTSAUSKÜNFTE BEI 

INTERPRETATIONSFRAGEN 

Die paritätisch zusammengesetzte Kommission trifft sich in der Regel zwei 

Mal jährlich, um sich über Interpretationsfragen und administrative Vollzugs- 

und Anwendungsfragen auszutauschen. Die Angestelltenvereinigung Region 

Basel gibt Angestellten bei Interpretations- und Anwendungsfragen rund um 

den Gesamtarbeitsvertrag Auskunft. 

9. BASLER SOZIALPREIS FÜR DIE WIRTSCHAFT 

Der Basler Sozialpreis für die Wirtschaft zeichnet Unternehmen aus, welche 
sich für die berufliche Integration von leistungseingeschränkten Personen 
einsetzen. 2019 verlieh der Regierungsrat den Preis an die Metropol Kurier 
GmbH Basel. Weitere Informationen zur Jury und dem Sozialpreis sind zu 
finden unter: http://www.baslersozialpreis.ch/ 

 

 

 

 

 

http://www.baslersozialpreis.ch/


UNSER VORSTAND 
 

CHRISTOPH PLATTNER 
Präsident seit Juli 2019 

Kaufmännischer Verband BL (KV BL) 

 

URS MEISTER 
Präsident bis Juni 2019 

Novartis Angestelltenverband NAV 

 

ESTHER TELLENBACH 
Vizepräsidentin seit Juli 2019 

Verein der Angestellten Coop VdAC  

 

GREGOR THOMI 
Basel-Städtischer Angestelltenverband BAV 

 

DANIEL LINDER  
Novartis Angestelltenverband NAV 

 

FELICE BERTOLAMI 
Novartis Angestelltenverband NAV 

 

CHRISTINE MANGOLD 
Kaufmännischer Verband BL (KV BL) 

 

ULRICH RITSCHARD 
Bankpersonalverband Nordwestschweiz 

 

ROMAN SCHWEIGHAUSER 
Angestelltenvereinigung Lonza Basel 

 

MIRJAM SAHLI 
Schweiz. Musikerverband, Sektion Basel 

 

ROLAND SCHLAIER 
Baukader Schweiz, Sektion Basel BKS 

 

THERESE KOESTLER 
Angestellte Drogisten Suisse 

 

HANS FURER     
Geschäftsführer ARB 

 

REGULA STEINEMANN 



Das Pfarramt für Industrie und Wirtschaft BS / BL
•	� fördert das gegenseitige Verständnis von Arbeitgebenden  

und Arbeitnehmenden
•	� stellt wirtschafts- und gesellschaftsethische Aspekte  

von Leben und Arbeiten zur Debatte
•	� bietet seelsorgerliche Beratung an und leitet Ratsuchende  

an die richtigen Stellen weiter
•	� engagiert sich in Projekten mit neuen Perspektiven  

für Erwerbslose
•	� fördert in Kirchenkreisen das Verständnis für die  

aktuellen wirtschaftlichen Herausforderungen

Wir schätzen die konstruktive Auseinandersetzung mit den  
Herausforderungen in der heutigen Arbeitswelt und arbeiten  
gerne in diesem Sinn weiter.

Das Pfarramt für Industrie und Wirtschaft der katholischen und reformierten  
Landeskirchen der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft verbindet  
Kirche und Arbeitswelt in der Region Basel.
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PFARRAMT FÜR INDUSTRIE 
UND WIRTSCHAFT BS / BL
Peterskirchplatz 8
4051 Basel
Telefon 061 692 43 44
info@pfarramt-wirtschaft.ch
www.pfarramt-wirtschaft.ch



UNSERE MITGLIEDER 
 

WWW.ARB-BASEL.CH 
 

NAV NOVARTIS ANGESTELLTENVERBAND 
nav.nav@novartis.com, www.nav.ch 

BANKPERSONALVERBAND NORDWESTSCHWEIZ 
Regionalleiterin: Rebekka Theiler   

info.nws@sbpv.ch, www.sbpv.ch 

BAV BASELSTÄDTISCHER ANGESTELLTEN-VERBAND 

Sekretär: Steven Hürlimann 

huerlimann@advokaturbs.ch, www.bav-bs.ch 

BKS BAUKADER SCHWEIZ, SEKTION BASEL 

Roland Schlaier, kwconsilium@vtxmail.ch 

VEREIN DER ANGESTELLTEN COOP VdAC 
Esther Tellenbach, vdac@coop.ch 

KV BL / KAUFMÄNNISCHER VERBAND BASELLAND 
info@kfmv-baselland.ch, www.kfmv-baselland.ch 

ANGESTELLTENVEREINIGUNG LONZA BASEL 

Roman Schweighauser, roman.schweighauser@lonza.com  

SMV SCHWEIZERISCHER MUSIKER-VERBAND SEKTION BASEL 
Mirjam Sahli, laboiterouge@gmx.ch 

ANGESTELLTE DROGISTEN SUISSE 
info@drogisten.org, www.drogisten.org 
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